
Ir . 342 343 . 52. JahrganglLaurens Cigaretten.
Sonntag , 8 . u. Montag , T. Dezember ISIS.

Kar- und Fremdenliste.
Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Hummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift - Und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. ■ . . -

- - - Organ der Stadtverwaltung------- - -
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
EfnrödcunflsgebOhr für das Bade - Blatt Die 5 mal gesp Petitzeile 20 Pffl Die 3mal gesp.
Pe1it-e''e r.ebcr der Wochen-Hauptliste. unter und neben dem Wocbenprogramm 50 Pffl. . Die
3mal gesp Reklamosei!© nach dem Tagesprogramm Mk 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
e»ncrr besonderen Tarif Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der GeschäfHleituns eingeliefert werden Für Aufnahme an bestimmt vorge-
' ■̂ .. ’ schrieberen Tagen wird keine Gewähr übernommen » > ■~ -—

Aus dem Kurhaus.
Ein Operetten - und Walzerabend

des städtischen Kurorchesters unter Herrn Kurkapell-
ineister Jrmers Leitung ist im Abonnement für heute
Sonntag angesetzt.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Zykluskonzert im Kurhaus.

Die am 3. Juli dieses Jahres in einem Sonderkonzert
mit aussergewöhnlichem Erfolg zur Aufführung ge¬
brachte III . Symphonie von Mahler  bildete
auch das Programm im Zykluskonzert am Freitag.
Mahler hat mit seinen symphonischen Werken sich eine
zahlreiche begeisterte Gemeinde geworben , die jede
Note von ihm als Offenbarung eine» schaffenden Riesen¬
geistes empfindet. Aber auch diejenigen, welche zur¬
zeit in Mahler noch nicht den berufenen Komponisten
zu erblicken vermögen , der Ewigkeitswerte zu bieten
vermag , werden sein überragendes Können anerkennen
müssen . Wer beispielsweise den Durchführungsteil im
ernten Satz der Symphonie aufmerksam anhört, wird
überzeugt werden von dem grossen kombinatorischen
Können und der Macht der Phantasie und des Gefühls
Mahlers . Rein musikalisch wirkt und imponiert er am
stärksten durch die virtuose Beherrschung des Kolorits.
Das Mahlers che Orchester fesselt durch innere Lebendig¬
keit und Selbständigkeit und bietet wohl den Höhe¬
punkt dessen, was die neue Zeit in der Kunst der
Klänge und Klangmischungen vor sich gebracht hat.
Sein grosses kontrapunktisches Können wendet er mit
Vorliebe der Umbildung von Themen und Motiven, der
Vereinigung getrennter Ideen und der reichen Ein¬
kleidung der Hauptgedanken durch selbständige Be¬
gleitungsmotive zu . Dadurch bilden sich häufig
Harmonien von ganz besonderer Eigenart und eindring¬
lichem Reiz — Die Aufführung war auch diesmal
glänzend , eine musikalische Grosstat allerersten Ranges.
Das stark verstärkte Kurorchester entwickelte eine
ausserordentliche Tonfülle ; alle Schattierungsmöglich-
keiten vom leisesten Pianissimo bis zum glänzendsten

Forte wurden mit bezwingender Wirkung gebracht.
Auch auf die Phrasierung war alle erdenkliche Sorgfalt
verwandt . Der wunderbare letzte Satz, in dem so jeder
Erdenhauch abgestreift ist, wird auch diesmal seine tief¬
gehende Wirkung ' bei jedem empfänglichen Zuhörer
nicht verfehlt haben . Die Aufführung von seltener Ge¬
schlossenheit und nachschaffender Grösse war in erster
Linie das Werk von Herrn Musikdirektor Schuricht,
der an der Spitze des vortrefflichen Orchesters in be¬
geisterter und begeisternder Weise alle Schönheiten der
Mahlerschen Muse hervorzuzaubem und den Zuhörern
zugänglich zu machen verstand . Das „Mittemachtslied“
(aus Nietzsches „Zarathustra “) im vierten Satz sang an
Stelle der verhinderten Frau Dröll-Pfaff aus Düsseldorf
Erl . Lilli Haas  mit der ganzen Entfaltung ihrer
schönen , weichen Altstimme und mit seelenvollem Aus¬
druck. In hellem Frohlocken erklangen dann die
frischen Stimmen der Knaben (Schüler des Kgl.
Gymnasiums)  und Frauen (Mitglieder des
Cäcilienvereins  und hiesige Sängerinnen)
in dem Chor „Es sungen drei Engel einen süssen Ge¬
sang “. Der begeisterte Beifall der Zuhörer wollte zum
Schluss kein Ende nehmen. fz.

— Symphoniekonzerte im Nassauischen Landes¬
theater. In dem am Montag stattfindenden Konzert
gelangt als Hauptwerk Felix Weingartners vierte
Symphonie in F-dur erstmalig zur Aufführung . Des
weiteren gelangt Beethovens Konzert für Klavier,
Violine und Violoncell mit Orchesierbegleitung zum
Vortrag. Solistisch sind beteiligt Professor Mannstaedt,
Musikdirektor Nowak und,Prozessor Brückner.

— Nassauischer Kunstverein, Wiesbadener Gesell¬
schaft für bildende Kunst . Der für Dienstag vorge¬
sehene Vortrag des Herrn Geh. Rat Prof . Dr . Nemnann,
Heidelberg , über „Rembrandt als Zeichner“ muss leider
der Zeitverhältnisse halber bis auf weiteres verschoben
werden.

— Nassauisches Landestheater . Heute Sonntag ge¬
langt im Abonnement D zum ersten Male in dieser
Spielzeit Richard Wagners „Fliegender Holländer “ mit
Herrn de Garmo in der Titelpartie zur Aufführung.
Den „Daland “ singt zum ersten Male Herr von Mano-

warda , in den weiteren Hauptpartien sind die Damen
Englerth (Senta), Haas (Mary) und die Herren Streib
(Erik), und Schuh (Steuermann) beschäftigt . Die Vor¬
stellung beginnt um 6y2 Uhr.

— Die Woche im Nassauischen Landestheäter.
Sonntag , den 8. Dezember, Ab. D : „Der fliegende
Holländer “, Auf. öy2 Uhr . Montag , den 9., III. Sym¬
phoniekonzert , Auf. 7 Uhr . Dienstag , den 10., Ab. C:
„Schahrazade “, Auf. 7 Uhr . Mittwoch , den 11., auf¬
gehobenes Abonnement, Volkspreise, 7. Volksabend:
„Gygas und sein Ring“, Auf. 7 Uhr . Donnerstag,
den 12., Ab. A : „Tiefland“, Auf. 7 Uhr . Freitag , den 13.,
Ab. D : „Die verlorene Tochter “, Auf. 7 Uhr . Samstag,
den 14., aufgehobenes Abonnement , zum ersten Male:
„Der Struwwelpeter “, Weihnachtsmärchen in 7 Bildern
von A. Winckler-Tannenburg , Musik von Anton Drexler,
Auf. 6 Uhr . Sonntag , den 15., Ab. B : „Der Prophet “,
Auf. 6 Uhr.

— Spielplan des Residenztheaters . Sonntag , den
8. Dezember, nachmittags 3y > Uhr , halbe Preise : „Die
jungen Mädchen“ ; abends 7 Uhr : „Frauchen streikt “.
Montag , den 9., 7 Uhr , halbe Preise : „Liebelei“.
Dienstag, den 10., 7 Uhr : „Familie Hannemann “. Mitt¬
woch , den 11., nachmittags 3y2 Uhr , 'halbe Preise:
„Blondelfchen“ ; abends 7 Uhr : „Blaufuchs“. Donners¬
tag, den 12., 7 Uhr : „Die jungen Mädchen“, Freitag,
den 13., Unbestimmt . Samstag , den 14., nachmittags
31/2  Uhr , halbe Preise : „ Blondelfchen “ ; abends 7 Uhr,
Neuheit : „Die schwebende Jungfrau “, Schwank in
3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Thaliatheater . Bruno Kästner hat eine eigene Film¬

serie gestellt , deren erstes Werk , das tragische Schauspiel
„Der Schwur “ im „Thaliatheater “ erscheint . Ausserdem das
Lustspiel „Piccolo Elly “.

— Die Kammer -Lichtspiele bringen einen neuen Ellen
Richter -Film „Aus der Jugendzeit klingt ein Lied “ zur Erst¬
aufführung . Ausserdem die Komödie „Wenn Dreie eine
lieben “.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller . Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3090.

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz2. rernsprecher 242 i. 2376.
Amtl. Fahrkarten-Ansgabe. AmtL Gepäckabfertigung.

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag ._

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro, Berlin.
Auf telephonischen Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten , Bettkarten,
Gepäckscheine und Gepäckversicherungspolicen ohne Zustellungsgebühr.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurück¬
genommen. — Amtliche Gepäckbeförderung zu und von allen

ZUgen . Schlafwagenkarten.
Reisegepäckversicherung. Reisennfallversichernng.

3.

Bekanntmachung.
Aufenthalt wehrpflichtiger Personen

Im besetzten Gebiet.
Hinsichtlich des Aufenthalts wehrpflichtiger Personen im besetzten

Gebiet gilt nach den bisherigen Vereinbarungen der Waffenstillstands-
Kommission folgendes:
1. Alle hei Abschluss des Waffenstillstandsabkommens im vom Feinde zu

besetzenden Gebiet befindlichen Person ?ji wehrpflichtigen Alters können
bei Besetzung des Landes wohnen bleiben, auch wenn sie vor dem Kriege
noch nicht dort gewohnt haben , sondern erst während des Krieges zu-
zugezogen sind.

2. Alle nach Abschluss des Waffenstülstandsabkommens entlassene und
zur Entlassung kommenden Offiziere, Militärbeamte und Mannschaften
dürfen nur dann im vom Feinde zu besetzenden Gebiet sich aufhalten,
wenn sie schon vor dem Kriege dort ansässig waren.
Entlassene Mannscnaften pp., denen nach vorstehenden Ziffern 1 und 2
die Rückkehr oder das Verbleiben im vom Feinde zu besetzenden Gebiet
nicht möglich ist , werden , wenn sie ddn Jahrgängen 96—99 angehören,
von den Bezirkskommandos wieder eingezogen und im Korpsbezirk bei
ihrer Waffengattung wieder eingestellt.

Zu diesem Zweck haben sich die in Frage kommenden Mannschaften
bei ihren zuständigen Bezirkskommandos zu melden.
Anderen Jahrgängen steht der Wiedereintritt frei.

Alle entlassenen Militärpersonen müssen vorschriftsmässige Entlassungs¬
papiere haben. Als ordnungsmässig gelten nur Militärpapiere , die lediglich
mit dem Adlerstempel und der Unterschrift der entlassenen Dienststelle
versehen sind . Unterschriften und Stempel des Arbeiter - und Soldaten¬
rates erkennt der Feind nicht an.
Die vorstehenden Bestimmungen unter 1—3 gelten nicht für das neutrale
Gebiet. In diesem können alle ordnungsmässig entlassenen Militär¬
personen ohne Rücksicht auf Jahrgänge und früheren Wohnort sich
aufhalten.
Iu vorstehender Angelegenheit hierhergerichtete Anfragen finden hier¬

durch ihre Erledigung.
Im Aufträge des Arbeiter - und Soldatenrats.
Das Stellv. Generalkommando XVIII. A.-K.

T. Studnitz , Generalmajor.

5.

Wird veröffentlicht,
Wiesbaden , den 6. 12, 18,

Garnisonkommando,

halbfertig
werden so lauge der Vorrat reicht

billig verkauft
sowie grössere und kleinere

Damen -Krngen
bei

Nisple *Heeb
Gr. Bnrgstr . 2. 795

Vormals

Kaffee „U9"
und

Wiesbadener Weinstuben
M. rktstrasse 26.

täglich Künstler-Konzert.
Schönstes Familien -Kaffee

am Platze 658

Kammer-Lichtspiele
Intime Lichtbildbtthne.

Mauritiusstr . 12. — Tel. 6137.
Erstaufführung!

Aus der Jugendzeit
klingt ein Lied , .
Lebensbild in 4 Akten.

In der Hauptrolle : Ellen Richter.
flenn Dreie eine lieben.

Lustspiel in 2 Akten.

/ _ / _ / c idealer Korsett -ErsatzmW allen
7 (7. j7z /J Vorteilen, abei ohne die Nachteile des... «»Ir kiuuriiMU" bestsitzendenKorsetts ,macht elegante

». blanke Figur , stützt Leib u. Rücken, ohne sonst¬
wie zu beengen. Die weltbekannten , von keinerle
Nachahmung auch nur annähernd erreichten Er
folge unserer für Gesunde wie Kranke gleich wert
vollen Erzeugnisse beruhen auf der genauer
Berücksichtigung jeder einzelnen Individualität
Auskunft u. illustr . Br schüre kostenlos durch:

Kulasiris -Spezialgeschafft , Wiesbaden
Telefon 4256. nur Wilhelmstr . 4. Telefon 4256

r
Nach langjähriger Tätigkeit an den Hebammenlehran¬

stalten und Universitäts -Frauenkliniken Frankfurt a. Main,
Marburg und Greifswald , zuletzt als I . Assistenz - und Ober-
arzt , habe ich mich hier als

ilarzt rts
niedergelassen.
Sprechstunden:
Werkt . Ui —12$
Sonntags 9 —10

litt
Dr . med . Hans Fries
TaunussUasse 34,1 . Telefon 1770.

Thalia-Theater
Erstaufführung!

Der Schwur.
Tragisches Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle : Bruno Kästner.

Piccolo Eliy.
Lustspiel in 3 Akten mit

Elly Barry.

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung
652 Tel. 652^

Kleine Burgstraase Z
Sonnige Zimmer

mit Frühstück von Mk 3.50 an.

Bringt wer Bold zur Reichsbank
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Sonntag*
Vormittags-Konzert.

Konzert der Kapelle Paul Freudenberg
in der Kochbrunnen -Trinkhalle.

Vormittags 11 Uhr*,
1. Choral: ,Allein Gott in der Höh’ sei Ehr “.
2. Ouvertüre zur Operette , Fledei *-

maus “ . . . Strauss
3. Grl ri-Walzer . - - Lincke
4. Potpourri aus der Operette , 0er

fidele Bauer “ . . . . . . Fall
5. Lieb^straum nach dem Balle . . C/.ibulka
6. Held Hindenburg Marsch . . . Ehmig

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr, 616 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann irmer SrAdtisimtr

Kurkaiiellnini «te>
1. Ouvertu e zur Oper .Fra Diavoio“
2. Ballettmusik .Über allen Zauber

Liebe“ . - - - -
3. Salagueba aus „Boabdil “ . . .
4 . Andante caflaile . .
5. nuverture zu , Des Wanderers Zi 1“
6. Z geunertanz . . . . . . . .
7. Fantasie aus der Oper , Tiefland“
8. Chromatischer Galopp .

D. F. Ander

E. Lasten
M. Moszkowski

P . Tschaikowsky
F. v. Suppe
J . Raff
E. d’Albert
F. Liszt

Aiiend»Konzert.
8 Uhr. 617 . Abonnements-Konzert,

Städtisches Kurorchester*
Leitung .: Herr Hermann Omer, Städtischer

Kurkapellmeister.
Operetten - und Walzer -Abend.

1. Ouvertüre zur Operette „Die Meder¬
maus “ . . . . . . . . . Joh . Strauss

2. Walzer aus der Operette „Die ge¬
schiedene Frau “ . L. Fall]

3. Potpourri aus der Operette »Die
Czardasfürstin “ . E. Kälrnän

4. Walzer aus der Operette , Der Graf
von Luxemburg “ . F. Lehar

5. Ouvertüre zur Operette , Orpheus
in der Unterwelt “ . J . Offenbach

6. Potpourri aus der Operette
.Schwarzwaldmädel “ . . . . L. Jessel

7. Marsch aus der Operette „Der
Obersteiger “ . . . . . . . 0 . Zeller

Montag.
Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. 618 . Abonnements-Konzert.

«
Städtisches Kurorchester.

ouung Her Hermann Irmer Städtischer
I Kurkapellmeister

1. Ouvermre zur Oper „Das goldene
Kreuz “ . . J . Brüll

2 . Vorspiel zum III. Akt aus der Oper
„Das Heimchen,am Herd * . . 0 . Goldmark

3. Fantasie aus der Oper „Der Trom¬
peter von Säkkingen “ . . . V. Nessler

4. Largo cantabim in Fis-dur . . . Jos . Haydn
5. Ouvertüre zur Oper „Zampa “ . . F . Herold
6. Fantas e aus der Oper „Hansel

und Gretel “ . . . . . . . E.Humperdinclc

Abend- Konzert.
g Uhr. 619 . Aboflnements-Konzerl

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Irmer , Städtisches

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Don Juan “ .
2. Di/et» und Finale aus der Oper

•„Martha “ . . . . . . .
3. Nocturno in E-dur . .
4. Fantasie aus der Oper „Robert der

Teufel “ . . . . . . . - 0 . Meyerdeer
5. Wiegenlied . . . . . . . . E . Hartraann
6. Ouvertüre zur Oper „Die Rose von
• Erin “ . . . . . . . . . J . Benedict
7. Von Gluck bis Wagner, Potpourri A. Schreiner
8. Wikinger Marsch . . . . . - E Wemheuer

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

W . A. Mozart

F. v. Flotow
F. Chopin

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
J. MORGENKLEIDER

BLUSEN
UNTERRÖCKE.

DAMEN-MODEN LANGGASSE 20.

Victoria-Hotel u. Badhaus Wilheämstrasse 1 , Telefon Nr. 3 . |
Sohöns geräumige Zimmer mit und ohne Verpflegung. I
Die heissen Bäder sind von Morgens7 Uhr bis Abends6 Uhr geöffnet§

Am 13. November er. starb in Feindesland nach mehr als
vierjähriger Pflichterfüllung der

Schuldiener Otto Sanftleben
Offizier »:eil Vertreter.

Die Stadt verliert in dem Verstoßenen einen eifrigen,
pflichttreuen Beamten , dem sie stets ein dankbares Gedenken
bewahren wird.

Wiesbaden , den 5. Dezember 1918.
Für den Magistrat:

6läss !ng , Oberbürgermeister.

Nach 8jähriger chirurgischer Assistententätigkeit habe ich mich
hier als

Spezialarzt für Chirurgie
niedergelassen.

Dr . med . Katznmnn
(bisher I. Assistent am Krankenhaus Paulinenstift ).

Privatwohnung Kleiststrasse 16. Tel . 4002.
Sprechstunde Taunusstr . 34, I . Tel. 1770.

Werktags Kh/z—ID 's, 4—5,
_ Sonntags 10—11.

NASSAUISCHER KUNSTVEREIN
WIESE . GESELLSCH . F. BILD. KUNST

Der für Dienstag den 10. Dezember angesetzte
Tortrag

des Herrn Geh. Rat Prof . Dr. C. Neumann, Heidelberg*
„Remhrandt als Zeichner“ 796

muss leider der Zeitverhältnisse halber einstweilen verschoben werden.

Männer und Frauen
Wiesbadens!

Nur noch wenige Tage trennen uns von der
Besetzung durch die feindliche Macht. Wir erwarten
von der Bevölkerung , dass sie diese schwere Zeit
in Würde und Zurückhaltung erträgt .

Niemand lasse sich hinreissen zu einer Unbe¬
dachtsamkeit und Widersetzlichkeit, die Stadt würde
solches Verhalten auf das schwerste zu büssen haben.

Jede deutsche Frau, jedes deutsche Mädchen,
jeder deutsche Mann bewahre die Würde; die Ver¬
achtung des Feindes für unser Volk und unsere
Stadt wäre die Folge jeder Würdelosigkeit Denkt
an die Toten und das Vaterland.

Wiesbaden, den3. Dezember 1918.
Glässing, Oberbürgermeister.

Weinhaus Schulze Webersasse 23 Tel. 533
Behagliche elegante Räume

WEINE ERSTER fIRMEN
Ab 7 Uhr; Erstklassiges Künstler -Konzert.

Fremdenheim Haus HumfoöSdt J. Forst
Frankfurterstrasse 22 . Fernruf 3172.

©03

Kruse - Villa Monbijou , PaoHnenstr. 4
Peine ruhige Lage a . d . Kuranlagen 2  Mini vom Kurhaus — Familienhaus I . Ranges mit allem -Hetelkomfort.

- Thermalbäder . Lift . Tel . 846 . Bes. Emma Kruse.
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Deutsche Bank
Wilhelmstrasse 22, Ecke Friedrichstrasse

Haus Winter

besorgt eile
bankmäßigen GeschäftD»

übernimmt  »
Vermögens• und NacblaMä*

Verwaltung,
vermietet

Stahlkammer• Schrankfächer
verwahrt

Effekten und verschlossene
Depots,
versichert

Wertpapiere
gegen K,ursveriust bei der Auslosung^

sowie  c > *
Anleihen feindlicher Staat «ft
gegen Kapital schaden bei drr Auslosung

In nächster Nähe des Kurhauses gelegen,
bietet in behaglichen Räumen bei vorzüglicher Verpflegung angenehmen

Sonnenbergerstrasse 34
Fernsprecher 783

Aufenthalt.
Fahrstuhl.

794

Elektrisches Licht . Fahrstuhl . Zentralheizung.
Inh.: Frau Lina Meyer , Witwe.

manischer Hol kleineBuwstt.6 Familien -Hotel :: Kur u. Badehaus
a  mit eigenen Thermalquellen am Kochbrunnen.

Telefon 28. Elektrisches Licht. Zentral-Heizung. Personen-Aufzug
Zimmer mit und ohne
• Pension . 666

—■ MässigePreise.

Taunus-Wein- u. Likör-Stube
Telephon 5978.

Telephon 5978 . RllCIIlStraSS © 19«
Vornehmste Aufentua tsräume . — Weme erster Firmen.

Ab 7 Uhr: 676

Erstklassiges Künstler -Konzert
vom JSehrammel -Trlo Monashia . _

® ea WIESBADEN ,Sonnenbergstr .30
Hotel-Pension Esplanade

3 Schönste Lage gegenüberund neben dem äurhau *.' dmi qhrtten
und dem 0»« ‘n*iTnv

Erstklassige8 Alter moderner Komtort.T'-r'":~nur jedem Flur. Te—ion IW « " " T•Ö4fSfU«r.i.»L. -■•*•'**V V

,a
s -g ^
d » 5ZTM3̂
m s

642
w

Schnur In der Mitte.
Ftanchctte etwa* «eitllch

Korsett „Bequem“
Gesetzlich geschätzt*. Ir . 644633. Aerztlich empioMeu.

Spezialfacons für starke und für schlanke Fignren
nur Friedensmaterialien, grosso Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Fignr Abnahme von Leih nnd Hüften
Kein Hochrntschen Kein Frösteln über den Rücken
Freiliegen des Magens Nur rostfreies Materiale h b
Carl Goldstein ,Wiesbaden , webersasse is

Anproben ohne Kaufzwang. Telephon Hr. 605.
Rücken ohne

Schnürunj.

MODELL-KLEIDER
STRASSENKLEIDER NACHMITTAGSKLEIDER

PELZE

BAOJARAOI
HOFLIEFERANT

Webergasse 4

c-

3£>afin-(Sbvzt̂ Jofianneo
votmadh ‘3 ’toßenaor der £&afin £ eidcunde Mt <s/3tüOOes

S &iec&>tunden : 9-1u. 3-S. Sfe *ia£ fät : dfüonen u. cJBzücßen
Q/Pteö&ac/etl, tb*, tO>ef.6S64p‘

769

Hofrat Faber*

Adelheldstrasse 71.
Von Sexta bis Sekunda, erteilt Bin-
jährigenzeugnis . Kleine Klassen, in¬
dividueller Unterricht , gute Erfolge
Tägliche Arbeitsstunden unter Auf

sicht von Fachlehrern . 606

Fremdenheim
Inh. : Flau MC. Lerg

Lnisenstr.16 Wiesbaden Luisenstr.14
Feine ruhige Lage , nächst Kurpark

und Wilhelmstrasse.

Unerkannt gute Mim. .' Massige Preise.
.-. Elektrisches lieht. Bader im Haue».

Gemütlicher Winter aufenthalt bei er*
mäsaigtan Preisen. 694

Pension Erika
Taunusstr . 2b , II. 681

feine möbl. Zimmer, kleine Preise
mit voller, best . Verpflegung. Empf.
vom Deutschen Offizierverein.

Wohn-u.Schlafzimmer
eleg. möbl. in Villa!

zu verm. Kapellenstr. 49. Tel. 605*

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIE SB . GESELLSCHAFT
FÜR BILDENDE KUNST

DEZEMBER 1918.

WIESBADENER
Künstler

GEMÄLDE ' GRAPHIK PLASTIK
KUHSTGEWERBE.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10—5 UHR

Sonntags von 10—1 Uhr. 789

Hotel und Badhaus
..Goldenes Kreuz“
»plege 'S*«« « • Sple s elg » . »e « .
Thermalbäder aus eigener Quelle

tkpr Dutzend Mark 6. —. 612

Sen eröffne *!
Weinstube u. Restaurant

ROLAND
5 Spiegelgasse 5 657

— 2 Minuten vom Kurhaus und Theater . —
Naturreine Weine. Zeitgemässe Küche.

J. & G . ADRIAN
Köaigl. Ho 'Spediteure

- Wiesbaden = W
Qnarütinn von Güteri1  und  Reisegepäck
OßOUlllUil prompte Abholung *u jeder Tagesstunde

Wiesbaden.
Evangelische Hospize

Emserstmst 5 nnd Platterstrasse2
—Grosser Neubau—

mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit eingerichtet . Zentralheizung.
Euhige , freundliche Zimmer mit gulen
Betten und reichliche kräftige Verpfle¬
gung zu billigen Preisen. 683

Verwalter Willi . Sturm.

Christliches Hospiz:i
Oranienstr. 53. Telephon 2689.

Zimmer mit und ohne Pension . Bäder.
Gute Verpflegung zu massigen Preise «.

Heim fUr erwerbstätige Damen.

671 Mittagstisch
einzeln Mk. 1.75. Monatspreis Mk. 1.60.

.„ '/EU?

M
EMHILE

L.
4 >.e *
ifgvSE

PINO BAD TEMMLER -WERKE
das ergiebigste und im Gebrauch billigste

Fichtennadelbad
von hervorragender nervenstärkender Wirkung und pJftaeriegMchiften. ' ‘ m

P Vereinigte Chemische Fabriken,TEMMLER-WERKE Wiesbaden DETMOLD-t- Stuttgart.
Fabrik-Niederiase'- A. Falkner L Co., Wiesbaden , Moritzstrasse 68.
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Tages -FremdenSäsf©
Nach den Anmeldungen Tom 4. Dezember 1918.

Altmayer , Fr ., Montabaur Zum neuen Adler
Baeharach , Hr . Kfm. m. Begl., Seligenstadt Karlshof
Balz, Hr. m. Fr ., Westhofen
Bausch, Hr ., Wörsdorf
Becker, Frl ., Bretzenheim
Bierbrauer , Hr . Assessor, Attenkirchen
Bill, Frl .,
Biskop, Frl .,
Böttcher , Hr ., Eiehholz
Bremen, Hr., Krefeld
Budecke, Fr . Kapitänleutn ., Wadern
Bruck , Hr. Leutn ., München
Colemann, Hr . Kfm. m. Fr ., Frankfurt
Dämmer, Hr . Kfm. m. Fr ., Giessen
Deuss, Hr . Fabrikbes ., Barmen
Diehl, Hr . Kfm., Lg.-Schwalbach
Diehl, Fr ., Lg.-Schwalbaeh

Cordan
( Zum Erbprinz
Augenheilanstalt

Hotel "Vogel
Grüner Wald

Dotzheimer Strasse 19
\ Gasthof Krug'

Wiesbadener Hof
Cordan

Reichspost
Karlshof
Karlshof
Alleesaal

Hotel Berg
Hotel Berg

Zum ErbprinzDielmann, Hr .,
Delius-Dümmler, Frl . Opernsängerim, München

Heidelberger Hof
Dieben, Hr . Leutn .,
Driesen, Hr . Bankier , Brüssel
Duensing, Hr .,
Dussner , Hr ., Wetzlar .j
Ebeling, Hr . Leutn .,
Ernst , Hr ., Oberjosbach
Feist , Hr .,
Franke , Hr . Kfm., Bochum
Fries , Hr . Kfm., Heiligenwald;
Geissler, Hr . m. Fr ., Leissnig
Giersberg, Hr . Oberst m. Fr .,
Giller, Hr .,
Görtz , Hr ., Weilbnrg

Metropole u. Monopol
Privatklinik Dr . Guradze

Hospiz z. hl . GeistAlleesaal
Reichspost

Zum Falken
Wiesbadener Hof

Reichspost
Weisses Ross

, Weisses Ross
Cordan

Zum Erbprinz
Gasthof Krug

Göttinger , Hr . Kfm. m. Begl., Eisenbach Rheinischer Hof
Grossmann, Hr ., Idstein [Hospiz z. hl. Geist
IGrühl, Hr . Kfm., Köln
Grünweller , Hr . Major a. D., Alpenrod]
Haelmer , Hr . Hptm ., Strpsshurg
Haensel , Frl ., Baeharach
Haensel , M., Frl ., Baeharach
Hegener , Hr . Landgerichtsdirektor,
Heck, Hr . Offizier, Diez
Held, Kind, Biebrich
Hemberger , Hr ., Zorn
Henk , Hr .,
Hensel , Hr . Kfm., Mainz
Henning , Hr ., Stettin
Mennig, Hr Leutn .,
Herz , Fr . Rent .,
v. d. Heydt , Hr . Kfm., Godesberg
Hilger , Fr ., Remscheid
Hoflmann , Hr .,
Hoffmann, Hr . Dr., Frankfurt
Holzhäuser , Hr ., Martenrod
Hoppe, Hr . Hptm .,
Hoiubicka , Hr . m. Fr ., Wirges
Horvath , Hr . m. Farn., Berlin
Hützen ». Hr .,
Huberstock , Hr ., Wörsdorf

Gasthof Krug
Gr. Burgstr . 8

Cordan
Grüner Wald
Grüner Wald

Hotel Berg
Hotel Berg

Privatklinik Dr . Guradze
Zum Falken

. Hotel Berg
Zum Erbprinz

Wiesbadener Hof
Reichspost

Hospiz z. hl. Geist
Evangel . Hospiz

Taunus -Hotel
, Zum Falken

Haus Dambaehthal
Rheinischer Hof

Nassauer Hof
Zum Erbprinz
Kirehgasse 64

Wiesbadener Hof
Zum Erbprinz

I-Iuna , Hr . Kfm. m. Begl., Mainz
Jahn , Hr . Dr. med., Wittenberge
Jaeoby , Fr ., Mannheim
Oberländer, Hr . Kfm., Bukarest
Jordan , Fr . m. Tochter , Idstein
Jost , Hr . m. Fr ., Wirges
Käss, Frl ., Mainz
Karlowa , Hr . Hptm ., Heidelberg
Keuth , Hr .,
Kürschner, Hr . Offizier,
Klein, Hr ., Winkel .
Kloclter, Hr . Leutn .,
Knibus, Frl ., Mainz
Köbig, Hr . Kfm. m. Fr ., Mannheim
König, Hr . Kfm. m. Fr ., Frankfurt
Kuchenmann , Frl ., Heidelberg
Lehmann , Fr ., Frankfurt
Lernte, Fr ., Hannover
Leny, Hr .,
Löffler, Hr . m. Fr ., Biebrich
von Loehr , Fr ., Mainz
Löser, Frl, , Nürnberg
Lorenzen, Hr . Leutn . m. Fr ., Hamburg
Limberger , Hr . Direktor . Brüssel
Lindroth , Hr . Kfm., Hechtsheim
Merkelbaeh, Hr ., Portugal
Meurer , Hr . stud . med.,
Mever, Hr . Leutn , m. Fr ., Hannover
Müller, Hr . Kfm.,
Müller, Frl ., Gau-Bischofsheim

Gasthof Krug
Cordan

Reichspost
Kronprinz

Cordan
Zum Erbprinz

Haus Dambaehthal
Rose

Wiesbadener Hof
Reichspost

Hospiz z. hl. Geist
Nassauer Hof

Union
Union

Reichspost
Evangel . Hospiz

Luisenhof
Speranza

Hotel Viktoria
Zur Stadt Biebrich
Haus Dambaehthal

Münchener Hof
Reichspost

Hotel Berg
Zum Erbprinz
Zum Erbprinz

Hildastrasse 12
Hotel Vogel
Zum Falken

Christi . Hospiz II
Pariser Hof

Fremdenheim 636
Dambucht.al23Hit US DWVUJiUfjlkit .fUjj Neuberg 4
gr . Neubau m. all . Comfort. Vornehmstes Haus am Platze f.
Passanten u. Dauermieter , 5 Min. v. Kochbrunnen. Mittags—

tisch auch für Nichteinwohner.
Tel. 341. Zimmer m. Pension 9>50 Mk. an.

Heim . f . Offizier - Farn , w Auslands - Deutsche.

Müller, Fr . Lehrer , Walldorf
Müller, Hr . Sanitätsrat Dr. med., Schlangenbad

Zum neuen Adler
Olden, Hr . Schriftsteller , Königstein Hotel Berg
Oppenheimer, Hr . Kfm., Düsseldorf Haus Icke
Ottstadt , Hr . m. Fr ., Mainz Zur Stadt Biebrich
Neu, Hr ., Saarlouis Zur Sonne
Neumann , Hr . Chemiker Dr. m. Farn., Berlin Cordan
Nobiling, Frl . Lehrerin , Boppard
Perlritz , Hr . Kfm. m. Fr ., Berlin
Peter , Hr ., Wirges
Pieterek , Hr . Kfm., Karlsruhe
Priester , Fr ., Lg.-Schwalbach
Rath , Hr . Gutsbes .,
Rector , Hr ., Berlin '
Reichert , Hr . Leutn ., Winkel
Reininger , Hr ., Königshofen
Reuter , Frl ., Mainz
Ruess, Hr . Veterinär,
Ruhdorf , Hr . stud . tag . Leutn ., Ingolstadt
Sauer , Hr . m. Fr ., Grenzhausen
Schlosser, Hr . Architekt , München]
Schmidt, Frl . Lehrerin,
Scholl, Kind , Presberg
Sehroeder, Hr .,
Schnnk, Hr . Opernsänger, München
Schweder, Hr . Oberstleutn . a. D., Köln
Simon, Fr . Oberin, Boppard]
Sonntag , Fr .Oberst,
Spielteke, Hr . m. Begl.,
Stärker , Frl .,
Stamm , Hr . Leutn ., Essen

Evangel . Hospiz
Schwarzer Bock

Zum Erbprinz
Schwarzer Bock

Zur Stadt Biebrich
Zum neuen Adler

Zum Erbprinz
Union

Angenheilanstalt
Zur Sonne
Reichspost

Grüner Wald
Weisses Ross

Rose
Mühlgasse 5

Apgenheilanstalt
Haus Pasqual

Heidelberger Hof
Alleesaal

Evangel . Hospiz
Adolfsallee 39

Rheinischer Hof
Christi . Hospiz II

Hotel Viktoria

Bade im Badehause!
Nachverzeichnete Ho eis haben eigene Thermai*

Quelle im Hause oder direkte Zuleitung.
Adler Zum Kranz

Augusta Viktoria-Bad Nassauer Hof
Zum Bären Palast Hotel

Bellevue Pariser Hof
Bender Schiitzenhof

GoldenerBrunnen Schwarzer Bock
Hessischer Hof Spiegel
Hohenzollern Viktoria Hotel

Kaiserhof Weisse Lilien
Kölnischer Hof Weisses Ross

Stepamet, Hr . m. Fr ., Wirges
Steptinger , Hr . Oberleutn ., München
Strauss , Fr . Direktor , Berlin
Stützer , Kind, Miehlen
Stolze, Hr . Ing . m. Fr ., Berlin
Baron Syndkowski, Posen
Sizameister Hr .,
Tauner , Hr . m. Begl.,
Tulke, Hr . m. Begl.,
Vehlenz, Hr ., Laufenselden
Vogl, Hr . Kfm. m. Begl., Erfurt
Wagner , Hr . m. Fr ., Berlin
Weber , Hr . cand. phil., Köln
Weingärtner , Ilr . m. Sohn, Elberfeld]
Welsch, Hr . Ing ., Hohenlimburg
Wenzel, Hr . Kfm.,
Wenzel, Hr . Leutn . m- Fr ., Hannover
Wenzel, Hr . m. Fr ., Wirges
Wienholt , Hr ., Stettin
Winkel , Hr .,
Wolff, Hr . Dr. med., Katzenelnbogen
Zeiske, Frl .,
Zimmer, Hr ., Essen
Zimmermann, Hr ., Swinemünde

Zum Erbprinz
Hotel Vogel

Cordan
Augenheilanstalt

Hotel Berg
Bellevue

Reichspost
Zum Erbprinz

Rheinischer Hof
Zur Sonne-

Hotel Epple
Union

Zum neuen Adler
Zur Sonne

Taunus -Hotel
Oranienstr . 58

Wiesbadener Hof
Zum Erbprinz;

Zum Falken
Reiehspost

Wiesbadener Hof
Privatklinik Dr. Guradze

Zum Erbprinz
Wiesbadener Hof

Parkstrasse Nr. 5 Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,1t,HOTEL QU3SISANA
Familien- und Enrhoiel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus,

besucht. Vorzug grosser Ruhe. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien 150 Zimmer, 50 Bader. Thermalbäder
'in all« ! Ftafffinn. Villen Behagliche ßescUschaftsrütfmcu. Empfangshalle.

Winklers Vegetarisches Kurrestaurant
Das ganze lahr gut ans eigener

Sohillerplatz 2 (ira Neubau ). — Von Einheimischen und Kurgästen am meisten
bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich , elegante Räume. — Hygienisch
beste Aufenthalt . - Schmackhafte, ärntlic empfohlene Küche. — Fernsprecher 2345.

ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz g. m.  b. Wiesbaden

i Wilhelmstrasse 12

MAINZ. KONSTANTINOPEL. SMYRNA.

Vornehme künstlerische

Damenkb*düng
6,1 grosse Bnrgstrasse 6,1

Wiesbaden

Auguste Diel
Anfertigung nach , neuesten
628 Entwürfen.

Hoffihotbgraph
C. H. Schiffer

AMhr für vornehm* Porträt*  M#
Vtrgräutnagtu

Tammsstrasse 24.
m M»

Parfüm ein Geschenk für den
persönlichen Gebrauch.

Edelflieder, Orchidee Extra, Maiblumen,
Wunderveilchen usw., meine eigenen
Erzeugnisse, bekannt und beliebt wegen
der Reinheit und Nachhaltigkeit des
Duftes . M. 5.—, 10. - , 15.- usw.

Armide Luxuspackung M. 50.—
Kleinpackung 8. —

ein wundervoller Duft, der an den
Charakter des zurZeit nicht lieferbaren, so
sehr begehrten Parfüms Khatana erinnert.

Gute Marken bekannter anderer Firmen in reicher Auswahl.

Dr . M . Albersheim
Wilhelmstrasse 38 WlCsbflCidt Fernsprecher 3007

Versand gegen Nachnahme.

§ Ratskeller der Stadt WiesbadenG
^ Wein - und Bierrestaurant ersten Banges.Wein - und Bierrestaurant ersten Banges.
Spezial-Ausschank der Pschorr-Brauerei München.

Mittagstisch von 12—3 Uhr.
— Abendessen vor und nach den Theatern.

F<‘ihsläckstisch zn kleinen Preisen.
—. - I!xtr «. Zimmer für kleine Festlichkeiten . —

SS*SKa"

660 ■
Telephon
Nr. 6318.

Bekanntmachung.
Da* Garnison Kommando(Oranienstrasse5) wird mit Samstag,den7. Dezember aufg löst.
Wiesbaden, den 8 Dezember 1918. Garnison-Kommando.

Nassauisches Landestheater.
Sonntag , den 8. Dezember 1918.

287. Vorstellung.
13. Vorstellung . Abonnement D;
Dienst - n. Freiplätze sind aufgehoben.

Der fliegende Holländer.
Romantische Oper in 3 Akten

von Rieh . Wagner.
Anfang 61/* Uhr. Ende gegen 9Vs Uhr.

Residenz-Theater.
Eigentümer n. Leiter : Dr . H. Baach.

Fernsprecher 49.
Sonntag , den 8 ; Dezember 1918.

Nachmittags */*4 Uhr.
Halbe Preise.

Die jungen Mädchen.
Schwank in 3 Akten von Aleiaader

Engel und Hans 8 assmann.

ODEOH-Mer
Erstklassige Lichtspiele.

Telephon 3038 Kirehgasse 18.
Erstaulfllltrung.

Schioksaisfäden.
Drama in 4 Akten mit Ljra Borrö.

Jlmenrausch,
Kie8slich -Trickfilm.

Der Weiber fr esser«
Lustspiel mit Sacy Blondel

Hatnrbilder ans dem Kaukasus.
Dmk von Gail Bitter , BakB,  WisabMtaa . Var tag der Stadtvcr aaltaa « .
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